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recht stabil, beispielsweise das potenzielle Übernahmeziel 
Ludwig Beck. Auch beim Börsenneuling Purvia liegen wir 
(trotz zwischenzeitlichem Kursrückgang) nahezu auf Einstand. 
Allerdings taugen derartige Nebenwerte nur zur Beimischung 
in überschaubarem Umfang, da die fehlende Marktliquidität 
Ein- und Ausstieg erschweren. 

Unsere Top Ten wird immer noch von hoch liquiden Titeln 
geprägt. Nicht mehr zu den zehn größten Werten gehören 
Gildemeister und SGL Carbon. Bei beiden Aktien haben wir 
Teilgewinne mitgenommen. Vollkommen getrennt haben wir 
uns von der Aktie der Allianz, als sich abzeichnete, dass die 
Börse bei dem Versicherungswert die „Banken-Karte“ zog. Bei 
der in die Top Ten aufgerückten Münchener Rück hingegen 
fühlen wir uns mit unserem Engagement recht wohl. Gleiches 
gilt für die unverändert stark schwankende K+S, die weiterhin 
die größte Position im Fonds ist. 

Anleger haben die Möglichkeit, den DB Platinum III Platow 
Fonds (81,38 Euro; LU0247468282; Ausgabeaufschlag bis zu 
4%) bei Banken mit entsprechender Vertriebsvereinbarung di-
rekt zu kaufen oder indirekt über das (auch börsengehandelte) 
„Platow-Zertifikat“ (107,47 Euro/109,62 Euro; DE000DB0PLA8) 
einzusteigen. Weitere Informationen zu beiden Produkten 
finden Sie auf www.platow-zertifikat.de. � ■
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■ Der 2008er Jahresauftakt an den Aktienmärkten geht als 
historisch besonders schlecht in die Geschichtsbücher ein. 
Fast alle wichtigen Aktienindizes büßten im ansonsten sai-
sonal meist starken Januar prozentual zweistellig ein. Auch 

der Platow Fonds muss-
te deutliche Abschläge 
hinnehmen, ehe in den 
vergangenen Handelsta-
gen eine technisch längst 
überfällige Gegenbewe-
gung einsetzte.

Bemerkenswert war, 
dass die Bären dabei alle 
Marktsegmente gleicher-
maßen überrannten. Die 
Finanzkrise hatte zwar ihr 
Epizentrum im Banken-
sektor und Finanzbereich, 
griff aber in Form einer 

umfassenden Konjunkturfurcht auf nahezu alle Branchen 
über. Selbst Werte wie unser Top-10-Vertreter RWE, zuvor 
lange ein sicherer Zufluchtsort, wurde mitgerissen. Dagegen 
hielten sich einige Positionen aus dem Small Cap-Bereich 
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